
Dom 9 ton August igoa. ?4Z

 L») Neue Holläadlsche Heeringe sind billigen Preise- bey Johaunr-. Kniest nebe» dem Jadeubrun«
neu j« haben.

ZS) Auswarrigr suchen bey einigem Aufenthalt in Cassel, aufden l7ten August, zwey Zimmer mit
z Betreu und eine Schlastammer für den Bediente«, auf der Oberaeustadr zu miethen. Dieje»
eig n, so solches zu veruueü-rn geneigt find, rvoUru dem Herrn Druunenmeister Bcun in Pyr
mont, nebst dea z» fordernden wöchentliche» Preis dafür, Nachricht davon ertheilen.

14) Auf dem hiesigen Todterrhof liegen 4 eisern« reichen» Platten, 2 -um Andenke« des 17x6 da
hier verstorbenem Amtfchulkheiö Kloppmaunuud dessen Ehegattin, einezum Andeekcu des dahier
verstorbm«« Donor Jungmauu, und eine, worauf der Name nicht sehr deutlich, welche aber,
uack vcm Wappen ru ««heilen, daS Grab einer Person auS der von Baumbachsschen Familie zu
bedecken scheint. Diese sollen, da der Raum auf dem hiesigen Lvdtenhvf ohnehin etwas enge ist,
«evn nicht gegründeter Einspruch dagegen geschiehet, mit EkrwUligusg Hechfürstl. Confistorii,
anderwärts -vm besten der Kirche verwendet werden. Es wird deshalb diese- andurch bekannt
gemacht, damit der oder diejenige, welche gegründete Einwendungen gegen den Verkauf dieser
Platten und Ansprüche daran machen können, solche- binnen ü Woche» bey Amt dahier vorstel
le«, in dessen Entstehung aber erwarten mögen, dag mit dem Verkauf dieser Platte» vorgeschrit
ten werden solle. Jedberg den lyren Znlit 1802. 8. E. Llökamp, vig, Commiss.

15) In der Wilhelm-höherstraße in Nr. 77. stehet ein Wagen mit 4 Rüder nebst einem Kastenkar«

reu zu verkaufen.
Ab) Bey dem Schutzjuden Loppell Nathan, wohnhaft beym Bäckermeister Haurand hinter de«

Judeubruvnen, find bey seinen stet« führenden Mann-, und Fraurvskleideru, auch neumodige
Evphas rmd Stühle, SecretairS, Kleider, und Glakschränke, auch Tische, um die billigste Preise

zu haben.
17) Gebrüder BerenS au- Pyrmont haben jezt ihr Waarenlager zur hiesige« Messe in de- Herr»

GrheimdsnrathS von Wille Hanö anf der Oberurnstadt in der Earlsstraße. Sie bitten vm ge

neigten Anspruch. '
18 ) Awry gare S laviere find zu vermietben oder zu verkaufen beym Hr». Hvfmusicu- Kleimenha«

gru in der Dionysienstraße in Hm. Wichart- Haus.
29) Ja der Weiuhauvlnng vo» Ftoi- und Söhne ist sehr guter Burgunder - Mio dt&lt; Bouietlle z«

16 Ggr., Champagner z« i\ Rthlr. und B.schrff zu 12 Ggr. zu haben.
20) Ein Piano Forte stehet zu »erkaufen oder zu vrrmiethen.
LI) Im Nasthof zum Röntg von Prevßrn ist frischer Kir'chwein die Wvutellle 18 Alb. zu haben.
sr) Be» eer Witwe Biermann hinter dem Zuoendruvnen ist sehr schöner gedvck-er S«rasburger

Schumacher. Hanf, zz Pfu«d für i Kchlr.. einfach gedcckrer, zH Pfund für 1 Rrhlr. zu habe».
2Zi Lin neuer schwarzer mcheaer Rock mit Weste und Beinkleider ist in Nr. 33. irr der Martini-

straße zu verkaufen.
 84) Der Moprhund, welcher in dem rzteu Stück dieser Zeitung, als eivgethan, au-gerufen wurde,

ist den zten d. M. Aug. jedoch ohn« Halsband, welches er zur Zeit der Entwendung um harte,
 und worauf der Rame de-* Eigenthümer- demlrch ausgedruckt war, und ohne ein Zr-che»r, wel
 che» ihn in diesen Tagen gegen daS Todtschlc-gm sichert, ftinem rechmLßigeu Herrn, wieder zu-
 grla-efen. Möchte es doch nun auch demjenigen, dem dieser MrpS mir jenem Halsbande da

 mal» iu die Hände gerietd. gefallen, dirseS Halsband ebwfaLS zmückzuliefe,»; dem Urberdri»-

grr wird ein gatrS Trinkgeld zugesichert.
 aj) LS sott Montag den röten August l. I. und die folgenden Tage, jeden Nachmittag von 2 bi-

 L Uhr. in der-ömg-straße, inr Fürst!. PhttippStha-sch-rr PalatS, ein Dsrrarh von ganz neuem
 modernen Porceväa, bestehend in ganzen und halben Coffee. Servicen, TafelteSrru, such meh-

 rern eiozelo Servicestückeo, öffentlich auf das Meistbietevde gegen sofortige baare Zahlung ver-
 auetiouirt werden; wer Evds sich die Kauflustigen daselbst im unter» Stockwerke linker Harr- '
einfindrn können, und dienet zur Nachricht; daß die erstandenen .Sachen Mirwoche und Sonn-

Xxxxx 3 abend


